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AN(GE)DACHT...

„Feuer und Flamme“ ist einer - oder 

eine - für eine Sache, interessiert sich 

dafür, beschäftigt sich intensiv damit, 

widmet ihr seine Zeit. Und findet darin 

Freude und Erfüllung. So malt eine 

leidenschaftlich gern, ein anderer 

musiziert, wieder einer interessiert sich 

für Pflanzen oder Vögel und entdeckt 

immer mehr Details und Zusammen-

hänge, kennt sich immer besser aus. 

Ein anderer widmet sich einem 

Handwerk oder eine treibt Sport. 

Wer begeistert bei der Sache ist, kann 

andere damit anstecken. In der 

Begegnung spürt man: Da „brennt 

einem das Herz“. Es sind Frauen und 

Männer, Junge und Alte, die sich viel 

Sachkenntnis erarbeitet haben, die 

Im Monatsspruch für den April erinnern 

sich zwei Männer, wie ihnen „ihr Herz 

brannte“. 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Das war, als sie Jesus begegneten. 

Dabei hatten sie ihn erst gar nicht 

erkannt. 

auf einem Gebiet etwas können und 

immer weiter dran bleiben, üben oder 

trainieren. Das ist kein Strohfeuer, 

keine beliebige Begeisterung, die 

aufflammt und schnell wieder erlischt. 

Brannte nicht unser Herz in 

uns, da er mit uns redete? LK 24,32

Pfarrerin Arne Mehnert 

Der Glaube an Gott braucht dieses 

Nachdenken und das Sich-Vertiefen, 

das Dranbleiben, Glaube braucht eine 

gewisse Pflege und Übung und auch 

Gründlichkeit. Schließlich hat der 

Glaube Gründe. Wer ihnen nachspürt 

und nachdenkt, wird der tiefen Freude 

begegnen und dem Trost, den wir uns 

nicht selber geben können, wird sich 

gehalten wissen und hoffen. In Gott. 

Durch Gott. Das wünsche ich Ihnen. 

Auf diesem Weg begegnete ihnen der 

Auferstandene und lehrte sie, das 

Warum zu verstehen. Sehr intensiv 

müssen die beiden unter seiner 

Anleitung nachgedacht haben. Endlich 

verstanden sie. Im Nachhinein sagen 

sie, dass ihnen da „das Herz brannte“. 

Tief verstört waren sie über seine 

Hinrichtung. Sein Tod am Kreuz war 

das letzte, was sie von ihm gehört 

hatten. Damit ist unsere Hoffnung 

erledigt, dachten sie. So waren sie 

unterwegs von Jerusalem nach 

Emmaus. Tief im Herzen wühlte die 

Fragen nach dem Warum. 

Daran mögen sie sich später immer 

wieder erinnert haben: Wie sie 

verstanden hatten und Gott neu 

vertrauen konnten, wie sie ganz neu 

zu hoffen begannen und sich freuten. 



ÖKUMENE
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Ökumenischer Kreuzweg für den Frieden

Die Kollekte ist für ein Rehabilitationszentrum in Sumy/Ukraine bestimmt. Dort 
werden dringend ein Kühlschrank und eine Mikrowelle benötigt, um die Kinder 
auch während der Aufenthalte im Luftschutzkeller versorgen zu können. 

  Besinnliches mit Wort, Bild und Musik 
  Pfrn. Arne Mehnert, Ev.-Luth. Kirchgemeine Zittau

Mittwoch, 21.05./ 18 Uhr 
„Denk mal am Fastentuch – Auf die Anfänge sehen“  

Mittwoch, 04.06./ 18 Uhr 

  Katholische Pfarrei St. Marien, Zittau

  Besinnliches mit Wort, Bild und Musik
„Denk mal am Fastentuch!“ 

  Pfarrer Thomas Cech, 

Denkmal am Fastentuch - Kreuzkirche Zittau
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ÖKUMENE

Der Gemeindesaal war passend 
und sehr schön dekoriert, 
Speisen und Getränke appetitlich 
angerichtet. In freundlicher 
Atmosphäre hörten wir von den 
Cook-Inseln, dem Leben und 
Glauben seiner Bewohner. 
Johannes Dette hatte die Lieder 
im Vorfeld einstudiert und 
begleitet. Es war ihr sehr 
eindrücklich und inspirierend, 
sagte eine Dame im Nachhinein, 
wie das Gefühl für die Natur mit 
der Ehrfurcht und Liebe zu Gott 
zusammenkamen, in Liedern und 
Worten. Sogar Briefmarken der 
Cook-Inseln wurden gezeigt. 

Der Ökumeneausschuss unter 
Leitung von Bettina Tschirner-
Hönel hat mit tatkräftiger Hilfe von 
vielen weiteren Ehrenamtlichen 
aus der Röm.-Katholischen, der 
Ev.-Methodistischen und der 
Ev.-Lutherischen Gemeinde den 
Weltgebetstag der Frauen 
vorbereitet. 

Rückblick auf einen berührenden Abend

Bettina und allen Mitwirkenden 
sei ganz herzlich gedankt! 
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ÖKUMENE

Passionsausstellung in Hirschfelde

eine umfangreiche Passionsausstellung gezeigt. Mit den 

sich mit Hilfe von figürlichen Darstellungen in das Oster-
Exponaten wird an die Jahrhunderte alte Tradition angeknüpft, 

Besichtigungen sind nur im Rahmen von Führungen möglich. 

Geistliche Texte und tiefsinnige Gedichte beleuchten, wie dieser Weg zu mehr 
innerer Freiheit erfahrbar ist.

Öffentliche Führungen finden jeweils an den Sonnabenden 14 Uhr statt. 
Gruppen ab sieben Personen können Termine auch gesondert vereinbaren. 
Kontakt: Jeannette Gosteli, Tel. 0175 40 85 997, E-Mail: info@pilgerhaeusl.de

Die Ausstellung steht unter dem biblischen Motto „Fürchtet euch nicht!“ 
und richtet den Blick auf die Frage, wie in der Tradition christlichen Spiritualität 
Ängste erkannt, eingeordnet und verwandelt wurden. 

Vom 5. März bis 27. April wird im Pilgerhäusl Hirschfelde 

geheimnis zu vertiefen. 

Papierkrippen sowie weiteren Exponaten ergänzt wird.
Im Zentrum steht eine geschnitzte Fastenkrippe, die von sechs 

Rückblick auf die ökumenischen Kinderbibeltage

23 Kinder, fünf Jugendliche und fünf 
Erwachsene tummelten sich vom 18.2.-
21.2.25 im katholischen Gemeindehaus 
zu den diesjährigen Zittauer 
Kinderbibeltagen. Es wurde gesungen, 
gebetet, Geschichten vom Propheten Elia 
gehört und gesehen, miteinander gespielt 
und gebastelt. Höhepunkte waren die 
Stadtrallye, die die Jugendlichen 
erfinderisch und kreativ vorbereitet 
hatten, das Feuer und das Stockbrot beim 
evangelischen Gemeindehaus und immer 
wieder der Rabe Riko, der auch „so 
schön Klavier spielt“, wie es ein Mädchen 
ausdrückte. Ein herzliches Dankeschön 

ausdrücklich auch an dieser 
Stelle an die jugendlichen 
Helfer Pia Gäbler, Martha 
Petter, Felix Prescher, Clarissa 
Weiland und Yamina Zerbe, 
sowie an die fleißige Helferin 
in der Küche Elena Liubeka! 

Der gemeinsame 
Familiengottesdienst mit den 
Eltern, Großeltern und anderen 
Verwandten am Freitag bildete 
einen schönen Abschluss. Dabei 
wurde deutlich: Zivilcourage und 
die Erfahrung von Gottes 
Fürsorge sind auch in unser Zeit 
wichtig und erfahrbar! Es gäbe 
noch viel zu berichten von diesem 
Elia, der König und Königin die 
Stirn bot...
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Informationen aus den Schwesterkirchen

9. Mai/ 14 Uhr - Wir feiern gemeinsam
Himmelfahrt am Buchberg Dittelsdorf 

Wegbeschreibung: Von Oberseifersdorf in Richtung Schlegel 
befindet sich der Zugang über den Waldweg auf der linken Seite, etwa 
200 Meter vor der Kreuzung Großhennersdorf-Dittelsdorf. Parken ist 
am Straßenrand gut möglich. Der Fußweg ist vor Ort ausgeschildert, 
und der Posaunenchor wird rechtzeitig spielen, sodass Sie sich auch 
akustisch orientieren können. 
Bitte beachten Sie, dass der Zugang nur über Waldwege erfolgt und 
nicht behindertengerecht ist. Bei schlechtem Wetter findet die 
Andacht in der Matthäus-Kirche in Dittelsdorf statt. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und eine gemeinsame, gesegnete Zeit!

Pfarrer Wappler informiert: Es stehen Sitzmöglichkeiten für 60-80 
Personen zur Verfügung. Bitte bringen Sie gerne Decken und 
Klappstühle mit. Kaffee und Getränke werden bereitgestellt, und wir 
freuen uns, wenn jeder Kuchen für die Gemeinschaft mitbringt! 

Eine Wegbeschreibung mit Anfahrtsskizze legen wir im Mai 
in der Johanniskirche und im Gemeindesaal aus. 

Da die Jahreslosung „Prüft alles und 
behaltet das Gute!“ (1. Thess.5, 21) im 
griechischen Originaltext nur ein Satz-
teil ist, zu dem auch die Verse 19-22 
gehören, möchten wir einen tieferen 
Blick darauf werfen, um den Kontext der 
Jahreslosung besser zu verstehen. 
Am 08. Mai 2025 von 19.30 - 20.30 
wird daher im Pfarrhaus Ober-
seifersdorf die prophetische Rede 

Prophetische Rede verachtet nicht von Pfarrer Martin Wappler 

(Vers 20) beleuchtet, die in heutigen 
evangelischen Kreisen eher selten anzu-
treffen ist. Laut Paulus gehört jedoch 
gerade die Prophetie zu den wichtigeren 
Gaben (vgl. 1Kor 14), da sie zur Erbau-
ung, Ermahnung und Tröstung der Ge-
meinde beiträgt. Und das haben wir 
vermutlich alle und auch unsere Kirchge-
meinden gewiss nötig. Bei Interesse 
einfach kostenlos dabei sein; es wird 
bestimmt nicht umsonst sein.

Sieben-
Kirchen

und 
Ev.-Luth. 
Kirch-
gemeinde 
Zittau

NEU: Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehörige“
 jeden ersten Dienstag im Monat 16 -17.30 Uhr (1.4./6.5./3.6.25…)Zeit:

Ort: Haus der Diakonie Zittau, Böhmische Straße 6, 02763 Zittau

Liebe pflegende Angehörige,
Sie sind in Ihrer Situation besonders 
gefordert. Vielleicht fühlen Sie sich damit 
allein. Oder Sie achten kaum noch auf 
Ihre eigenen Bedürfnisse. Manchmal 
braucht man einfach jemanden, der 
einen versteht und beraten kann. Wir als 
Selbsthilfegruppe möchten uns deshalb 
treffen. Wir wollen uns austauschen, 

gegenseitig unterstützen und nach 
Lösungen suchen, wo Probleme da sind.
Das Angebot ist für alle Interessierten. 
Wenn Sie wollen, melden Sie sich vorher 
an. Sie können aber auch spontan 
kommen. Fragen oder Anmeldungen 
bitte an Anne Kaufmann. 
E-Mail: anne.kaufmann@evlks.de 
Telefon: 0151 29059471
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Informationen aus den Schwesterkirchen

Für Großeltern mit ihren Enkeln 
ab 6 Jahre

20.-25.07.2025
Großeltern-Enkel-Tage 

Ev. Freizeit- und Bildungsstätte 
Lückendorf

behaltet das Gute" 
überlegen, was uns diese 
Worte in unserem Alltag 
sagen können. 

Überdies bieten diese 
Tage pragmatische 
Hilfestellung bei vielen 
Erziehungsfragen.

Wir wollen gemeinsam 
anhand der Jahreslosung: 
"Prüft alles und 

Außerdem gibt es 
zahlreiche Anregungen für 
Enkel und Großeltern, 
lohnenswerte Ausflüge 
und jede Menge Ideen für 
die gemeinsame 
Beschäftigung. 

Kosten: 140,00 € 

Weitere 
Informationen

Brunhilde und Peter 
Pantke, Matthias Jyrch 
und Team

Zielgruppen
Kinder, Erwachsene, 
Senioren

pro Person

Ansprechpartner
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Hier Anmelden!

 

oder im Gemeindesaal 

Zittau, Pfarrstraße 14, 

Sie sind interessiert am 
christlichen Glauben? 

Glaubens- Basiskurs 
„Glaube hat Gründe“ 

Eingeladen sind alle Interessierten. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
vorab bei Pfarrerin Mehnert 
(arne.mehnert@evlks.de)
Kosten: keine

Zeit und Ort: 
8./ 9./ 10. April 
jeweils 19.30 Uhr 

Sie möchten einfach gern mehr 
wissen oder ins Gespräch 
kommen?

Gemeinderaum 
im 1. Obergeschoß 

Sie möchten sich taufen lassen 
oder als Erwachsene konfirmiert 
werden? 

im Gemeindehaus 

An 3 aufeinanderfolgenden 
Abenden findet der Kurs 
unter der Überschrift 
„Glaube hat Gründe“ statt. 

Sie möchten gern in eine 
evangelische Kirchgemeinde 
eintreten? 



LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
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    Kornelia Kulke       03583/51 768 06
Gemeinschaftsleiterin:  Christine Kern       035873/30 941 und
Ansprechpartner:  Thomas Hoffmann 035873/18 32 04

Internet/Email:   www.lkg-zittau.de / info@lkg-zittau.de

Theodor-Korslt-Str. 15A

Frauenmissionsgebetskreis

Mütter in Kontakt      (Gebetsgruppe bei privat - Kontakt über S. Israel) 

Morgenandacht     mittwochs, 05.45 Uhr
Kinderstunde  samstags, 10.00 Uhr (außer 19.+ 26.4.)

   Mi., 23. April u. 28. Mai,  9.30 Uhr

    donnerstags, 08.30 Uhr 

Teentreff  17.30 UhrDo., 03. u. 17. April, 15. Mai, 
Jugend  Mo., 07. April, 05. u. 19. Mai, 17.30 Uhr

   montags, 19.30 Uhr (bis 14. April)

   Di., 08. April u. 13. Mai, 15.30 Uhr

“Kino” in der Passionszeit - The Chosen - Staffel 4

Gebetsstunde  Do., 03. u. 17. April, 08. u. 29. Mai, 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis  

Männer-Gebetstreff dienstags, 05.45 Uhr (außer 22.4.)

Spielenachmittag 13.30 UhrDo., 03. u. 17. April, 08. u. 29. Mai, 

   „Gedanken zur Jahreslosung“
Bibelgespräch Do., 24. April u. 22. Mai, 17.00 Uhr

   30 Jahre Frauenfrühstück
Hauskreis 50+ Fr., 25. April, 19.30 Uhr bei Fam. Mevius
   Fr., 30. Mai, 19.30 Uhr bei Fam. Kern

   Mo., 28. April, 12. u. 26. Mai, 19.30 Uhr

   Mi., 14. Mai, 09.00 Uhr 
(m. Kinderbetreuung) “Die Vielfalt der Gaben und die Einheit der Liebe”

   “Alles muss klein beginnen..:”

Sofarunde  Di., 08. April, 19.30 Uhr
   Di,. 13. u. 27. Mai, 19.30 Uhr

Frauenfrühstück Mi., 09. April,  09.00 Uhr  m. G. Fürtsch

   “Ich bin der gute Hirte”
   Do., 15. Mai, 15.00 Uhr mit Ingrid Reuter

Treff für alle,   Do., 10. April, 15.00 Uhr mit G. Fürtsch / Bockau 

   So., 04., 11. u. 25. Mai, 17.00 Uhr
Abendmahlsfeier / Familienstunde
   So., 13. April, 10.00 Uhr

Gemeinschaft erleben So., 06. u. 27.  April, 17.00 Uhr

Osterfrühstück Mo., 21. April, 09.00 Uhr

Posaunenchor mittwochs, 18.30 Uhr (außer 23.4.)
Chorprojekt - Singen verbindet   (außer 28.5.)
    mittwochs, 16-18 Uhr (ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken)
Regionalchor  Fr., 04. April u. 09. Mai, 19.30 Uhr

Familienstunde So., 18. Mai, 10.00 Uhr
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        E-mail: zittau@pfarrei-bddmei.de

Katholische Pfarrei “St. Marien” 

Öffnungszeiten:  MO u.FR  8.00 - 12.00 Uhr, DO 13.00 - 16.30 Uhr

Pfarrer:         Thomas Cech  Lessingstr. 18, 02763 Zittau
      Tel. 03583/500 965, E-mail Pfarrer@wegkreuz.de

Christliches Kinderhaus „St. Antonius“ Nordstraße 9, 02763 Zittau

Außenstellen     Kapelle Olbersdorf, Leipaer Str. 2

      E-mail:  kh-antonius-zittau@caritas-oberlausitz.de
Leiterin: Barbara Mayer Tel. 03583/706322, Fax 03583/516477         

Pfarrer in Ruhe: Norbert Hilbig; Lessingstr. 16, 02763 Zittau

Konto: SPK Oberl./Niederschl. IBAN: DE26 8505 0100 3000 2001 33

Pfarrkirche/Gemeindezentrum/Büro Lessingstraße 18, 02763 Zittau

      Kapelle Hirschfelde, Komturgasse 9
Büro:       Tel.: 03 583/ 500 96-0     Fax: 03 583/ 500 96-9
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Gottesdienstzeiten siehe Seite 27/ Besondere Gottesdienste: 

Veranstaltungen:

RÖM.-KATHOLISCH

Zusätzliche Beichtgelegenheit:

Freud & Leid 
Es verstarben:

aus Zittau

am 05.10.2024  
Getauft wurde:

Nathaniel Rudolf  

   22.00 Uhr  Ölbergstunde
18.04. Karfreitag  10.00 Uhr  Kreuzweg für Kinder in Zittau

     und Hirschfelde

13.04. Palmsonntag  10.30 Uhr  Hl. Messe mit Palmweihe, 

   19.00 Uhr  Feier der Grablegung

21.04. Ostermontag 10.30 Uhr  Hl. Messe in Zittau

     in Zittau

     Kinderkatechese und Prozession
17.04. Gründonnerstag  19.00 Uhr  Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 

20.04. Ostersonntag 05.00 Uhr  Ostenacht, 10.30 Uhr Hl. Messe in Zittau

29.05. Himmelfahrt  18.30 Uhr  Hl. Messe in Zittau  

   15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie in Zittau, Olbersdorf 

01.06.   10.30 Uhr  Hl. Messe mit Erstkommunion in Zittau

30.05.    06.00Uhr  Fuß- und Radwallfahrt nach Haindorf

17.04. Gründonnerstag  Agapefeier   nach der Hl. Messe in Zittau

01.05.    07.00 Uhr  Radwallfahrt von Jakuszyce nach Zittau
20.04.    Osterfrüstück  nach der Osternacht in Zittau

Gertrud Hunsalz 93 Jahre
aus Zittau

Veronika Jedzierski 92 Jahre
aus Zittau
Hildegard Wittig  101 Jahre
aus Zittau



mittwochs um 19.00 Uhr
Bezirkskonferenz

Gemeindegebet

29.04. um 18.00 Uhr
Seelsorgeangebot
Di. 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

mit P.Tunger 
Termin nach Absprache 
in den Gemeinderäumen, 

Pastor:              Olf Tunger 

Konto:     SPK Oberlausitz-Niederschlesien

E-mail: olf.tunger@emk.de     online: www.atlas.emk.de/emk-zittau/

IBAN:       DE30 8505 0100 3000 0213 87    BIC: WELADED1GRL

Telefon:     03583/ 5626567

Postadresse des Gemeindezentrums: Ev.-meth. Kirche Zittau, Korseltstr. 18                                                    

EVANGELISCH-METHODISTISCH

Monatsspruch Februar 

Ihr seid teuer erkauft; 
werdet nicht 

1. Korinther 7,23
der Menschen Knechte.

Monatsspruch März

Jesus Christus 
spricht: Wachet!

Markus 1

sonntags um 9.30 Uhr parallel zum 
Gottesdienst (außer in den Ferien)
Kirchlicher Unterricht

Bibelstunde

Seniorenkreis nach Absprache 

donnerstags um 15.30 Uhr
(nicht in den Ferien)

Kindergottesdienst

2. und 4. Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Als Ev.- meth. Kirchgemeinde feiern wir unsere Gottesdienste 
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, in der Korseltstraße 18.
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Zu Gemeindeveranstaltungen treffen wir uns 

Als Ev.-meth. Kirchgemeinde feiern wir unsere Gottesdienste 
in den Räumen der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Korseltstraße 15a. 

in unserem neuen Gemeindezemtrum in der Korseltstraße 18.

Für alle Interessierten bietet Pastor Olf Tunger eine 
Taufvorbereitung an: entweder individuell oder in 
der Gruppe. 

Taufunterricht und Taufe

So wurde in der Sozialtherapeutischen Wohnstätte 
von come back e.V. für junge Suchtkranke in 
Olbersdorf über Monate ein Taufunterricht 
angeboten. Leider verließen mehrere Teilnehmer 
mittlerweile die Einrichtung. Einer ist nach wie vor 
in der Vorbereitung zur Taufe. 

Und mit großer Freude durften wir 
die Taufe von Domenic Slechta 
am 6.10.2024 im Gottesdienst 
erleben und feiern.



 11

EVANGELISCH-METHODISTISCH

      Gemeindekurs zu den „Ich-bin“-Worten Jesu

„Ich-bin“-Worten Jesu statt: Sonntags hören wir eine Impulspredigt und am 
Mittwoch treffen wir uns zu Gespräch und Austausch in Kleingruppen darüber. 

Aktuell findet in der Passionszeit in unserer Gemeinde eine Kursreihe zu den 

Start war der 23.Februar unter 
dem Motto „Lebens-Energie“ 
(„Ich bin das Brot des Lebens“). 
Das Ende wird am 6. April bzw. 
Mittwoch 9.4. mit dem Thema 
„Lebens-Weg“ sein („Ich bin der 
Weg und die Wahrheit und das 
Leben“). Wir sind dankbar für 
die gemeinsame intensive Zeit 
und die geistlichen Impulse 
zum Weiterwachsen. Für 
Manche ist es eine erste tiefere 
Auseinandersetzung mit Jesus 
und dem christlichen Glauben – 
mögen besonders sie dadurch 
gesegnet werden.

Bildnachweise: privat, Irmgard Ufer, Heiko Leistner, Olf Tunger

Als Höhepunkt des kirchlichen Unterrichts 
(KU) fuhren die beiden in den Winterferien 
mit Pastor Olf Tunger zum sogenannten 
„KU-Camp“  des ostdeutschen Kinder- und 
Jugendwerkes der EmK. Es fand auf Burg 
Colditz mit 28 anderen Jugendlichen und 
12 Helferinnen und Helfern statt. 
Hier stehen sie im Hof des imposanten 
Bauwerks, unten eine Abendansicht von 
außen.

Einsegnung 2025
Dieses Jahr werden Samuil Todorov und 
Tim Ufer ihren kirchlichen Unterricht 
beenden. Ihre Einsegnung feiern wir 
am Pfingstsonntag 8. Juni 25 in einem 
feierlichen Gottesdienst um 9.30 Uhr.



 

 
 

 
 

 

 
 

      
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

  Anett Hubrig

MO 9 - 11 Uhr / DI 10 - 12 Uhr 
und 14 - 17 Uhr / DO 10 - 12 Uhr

Kirchgeld-Konto:        DE98 8505 
0100 3000 0008 60                                    
Spenden-Konto:         DE23 8505 
0100 3000 0777 73 
Bitte Verwendungszweck angeben!  

Pfarrerin:       Pfrn. Arne Mehnert
 Telefon: 51 23 16
 E-mail:
 Arne.Mehnert@evlks.de

 Fax 03 583/ 515 67 13

 online: www.evkg-zittau.de
 E-mail: kg.zittau@evlks.de

Ev.-Luth. Pfarramt:  

 Tel. 03 583/ 51 23 67    
Pfarrstraße 14, 02763 Zittau

Öffnungszeiten: 

Pfarramtssekretärin:  

 Eva Langenbruch
 eva.langenbruch@evlks.de

 Telefon: 83 73 43 7

 mobil: 0176 721 294 11

 Johannes.Dette@evlks.de

Kantor:         Johannes Dette    

 E-mail: 

Gemeindepädagogin: 

12

EVANG.-LUTHERISCH

und der Besinnung in der Hektik des 
Alltags. Damit Kirche und Turm zu den 
Besuchszeiten geöffnet und auch die 
neue Ausstellung betrachtet werden 
können, suchen wir dringend Frauen 
und Männer, die ehrenamtlich als 
Kirchenwächter oder Turmhüter 

  Pfarrerin Mehnert 

Hammerschmiedtstr. 06, 

 Kristel Rönsch und 

Öffnungszeiten bis Oktober_

ist die Kirche eine Oase der Stille 

Friedhofsverwaltung: 

Es ist wieder geöffnet!

Dienst tun. Interessiert? 

02763 Zittau

Sprechen Sie mich an oder schicken 
Sie mir eine Mail.  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zittau 
Friedhofsverwaltung

MI - SA 11 - 17 Uhr

Viele Touristen möchten unsere 
Johanniskirche besuchen und auf den 
Turm steigen, um den schönen Blick 
zu genießen. Für manchen Zittauer 

 Sonja Schulz-Männig

Offene Johanniskirche:  

 online: 

 Fax 03 583/ 51 10 29

Konto:    
DE 14 8505 0100 3000 0192 50

 www.frauenfriedhof-zittau.de

MO, DI, DO, FR          9-12 Uhr
MO 14-16 Uhr /   DI 14-17 Uhr                                                        

 E-mail: 

Öffnungszeiten:   

 info@frauenfriedhof-zittau.de

             Tel. 03 583/ 70 04 88  
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Auf diese Weise ist es möglich, 
sich in Gedanken Bonhoeffers zu 
vertiefen. In ihrem Licht können und 
sollen Geschehnisse in unserer 
Gegenwart beleuchtet werden. 

 Ab dem 6. April wird in der 
Johanniskirche eine Ausstellung zu 
Leben, Werk und dem Denken von 
Dietrich Bonhoeffer zu sehen sein. 
Wichtige Zitate des Theologen sind 
mit Erklärungen zur Zeitgeschichte 
und Bildmaterial ergänzt. 

Ganz besonders lagen ihm die 
Ausstellungen am Herzen, die er 
organisierte, aufbaute und begleitete. 

Der Kirchenvorstand 
dankt Friedemann Herbig 
für Zeit und Kraft und 
vielen Ideen, die er in die 
Arbeit in der Johannis-
kirche einbrachte und 
wünscht ihm für seine 
weitere berufliche und 
persönliche Zukunft 
Gottes Segen. 

Friedemann Herbig 

Aus persönlichen Gründen beendet 
Friedemann Herbig seine Arbeit am 
31. März 2025. 

hat am 1. 2. 2023 als „Kirchner mit 
Öffentlichkeitsarbeit“ die Tätigkeit in der 
Johanniskirche aufgenommen. 
Dienste als Kirchner mit der Sorge um 
Sauberkeit und Ordnung, Kirchen-
führungen und die organisatorische 
Begleitung unserer Kirchenwächter und 
Turmhüter und das Absichern vieler 
Konzerte und Veranstaltungen waren 
Schwerpunkte seiner Tätigkeiten. 

 Der Kirchenvorstand 
wird nun bedenken, wie die 
Arbeit fortgeführt wird und 
welche Schwerpunkte gesetzt 
und finanziert werden können. 



  

  

GRUPPEN UND KREISE
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GRUPPEN UND KREISE

Musik                   

   FR   17.00   04. und 11. April

      nach Vereinbarung

Familienchor  singt im FamilienGD am Ostersonntag

Singkreis  FR   15.30 - 16.45 am 04./ 11. 04., 09./ 23.05.

      Theodor-Korselt-Str. 15 A
TenSing  DO   17.00  Chorprobe

collegium musicum MO  19.30  Orchesterprobe 

   und probt für den Rogate-GD am 25. Mai

      Bandprobe/Dramagruppe    

Kantorei  DI    19.30  Chorprobe 

Posaunenchor MI    18.30  Gemeinschaftshaus

   FR   17.15  09./16. und 23. Mai  

TenSing Kontakt Matthias Jyrch/ E-mail: ein_wandfrei@web.de

Kinder und Jugend

Kirchenmäuse DI  15.30 - 16.30 3-6 Jahre 

Junge Gemeinde FR    19.00- 21.00 Kontakt E. Langenbruch

      (gerne auch mit Eltern)
Christenlehre  DO    16.00 - 17.30 1.- 4. Klasse 

Bibelentdecker MO    15.00 - 16.30 5.- 6. Klasse 

Konfirmanden MI     16.45- 17.45 7. und 8. Klasse .
Kontakt: arne.mehnert@evlks.de oder eva.langenbruch@evlks.de 

Erwachsene und Familien

      und 27. Mai  
Hauskreise  regelmäßig nach Vereinbarung
   Kontaktvermittlung erhalten Sie im Pfarramt
Männer auf´m Turm MO 19.00 an jedem ersten MO im Monat

Kreativkreis  DI 14.30  am 29. April

Apostelkirche
Gemeindesaal/
GemeindehausJohanniskircheSymbole:

Senioren

      05. Mai, 03. Juni
   

Seniorennachmittag DI 14.30  am 01. April,
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DO/ 17.04.
19.00

OSTER-
SONNTAG/ 

20.04.
5.00
    
20.04.
10.00

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

SO/ 06.04.
10.00

Ein besonderer Gottesdienst findet in der Johanniskirche 
statt. Wir erinnern an Dietrich Bonhoeffer, dessen 
Todestag sich in diesem Jahr zum 80. Mal jährt. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom 
Collegium Musicum. 

08.- 10. 04.
19.30

Glaubens- Basiskurs „Glaube hat Gründe“ 
weitere Infos siehe Seite 7

 

Am Gründonnerstag laden wir herzlich in den 
Gemeindesaal zum Tischabendmahl ein. Im Rahmen 
eines schlichten, aber festlichen Abendbrots feiern wir, wie 
Christen ganz am Anfang der Christenheit, das Heilige 
Abendmahl. Gern kann Frischkäse o.ä. für die 
gemeinsame Tafel mitgebracht werden. 

Am Karfreitag findet der Gottesdienst zur Sterbestunde 
in der Kreuzkirche mit dem besonderen Blick auf das 
Große Fastentuch statt. Musikalisch wird dieser 
Gottesdienst durch ein Streichquartett begleitet. 

FR/ 18.04.
15.00

 OsternachtGottesdienst in der Frauenkirche 
Die Lesungen werden durch ein Team um Thomas Zerbe 
vorgetragen. Wir beginnen wieder im Dunkel der Nacht 
und erleben, wie die Botschaft von Ostern durch Worte 
und Lieder durch das immer heller werdende Tageslicht 
eindrücklich unterstrichen wird. 

 
   

DO/ 24.04.
19.30

nächster Tipplgucker-Abend
weitere Infos siehe S.17

Hier stellen sich unsere Konfirmanden der Kl. 8 der 
Gemeinde vor. Teile des Gottesdienstes werden sie selber 
gestalten, bevor sie am Pfingstsonntag, den 8. Juni in der 
Johanniskirche konfirmiert werden. 

SO/11.05.
10.00

Den Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt feiern wir  
zusammen mit den Gemeinden von 7-Kirchen im frischen 
Grün unter freien Himmel auf einer Lichtung des 
Buchberges bei Dittelsdorf. Ausgestaltet wird er von den 
Bläsern der Posaunenchöre unserer Gemeinden. 
weitere Infos siehe S.6

DO/ 29.05.
14.00

weitere Infos siehe S.16
Wir feiern Familiengottesdienst in der Johanniskirche
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als  in Passionsweg
Strahwalde 

Herzliche  Einladung 
zum Jugendgottesdienst 

und am 2.5.25 ebenfalls 
um 19:09 in Strahwalde.

am 4.4.25 um 19.09 Uhr

Jugengottesdienste
Kinder-
Gottesdienst – 
immer am ersten 
Sonntag im Monat!

Kinder, Jugend und Familien 

Die nächsten Kindergottesdienste 
finden am 6.4.25, am 4.5.25 und am 
1.6.25 alle um 10 Uhr in der Johannis-
kirche statt. 

Herzliche Einladung!

Am 1.6.25 ist gleichzeitig das 
Taufgedächtnis für diejenigen, die in 
den Monaten April, Mai und Juni 
getauft wurden – für klein und groß. 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 
Ostersonntag (20.4.25) um 10:00 in die Johanniskirche.  

Familiengottesdienst am Ostersonntag

                             Gerade in diesen Zeiten 
wollen wir uns durch 

versteckt....

Seine Auferstehung gilt auch heute, 
immer wieder neu! 

Gottes Hoffnung stärken lassen! 

ja auch dann eine Kleinigkeit 

in der Kirche 

So kann die Osterfreude einziehen 
und vielleicht findet sich 

für die Kinder 
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Monika Prescher, Eva 
Langenbruch, Stephan Kupka 
und Johannes Dette.

Bis zum nächsten Jahr, wir 
freuen uns schon! 

Rückblick auf die ökumenischen Kinderbibeltage

 ... spannendes Erleben in
fröhlichem Miteinander
vom 18.2.-21.2.25 in den 
Kinderbibeltagen

Gemeindesaal. 

Nach dem gemeinsamen 
Essen wollen wir uns 
darüber austauschen, wie 
wir unseren Glauben in 
unseren Familien leben 
und weitergeben. 

Herzliche 
Einladung zum 
nächsten 
Tipplgucker-Abend 
am 24.4. 

Wir freuen uns auf einen 
weiteren interessanten 
Gesprächsabend und auf 
Ihr und dein Kommen. 
Im 

um 19 Uhr im 

Namen des GE-
Ausschuss Ulrich Noß.

aus Datenschutzgründen
gibt es Fotos davon
nur in der gedruckten
Kirchenumschau.
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KIRCHENMUSIK  -  Wir laden recht herzlich 

Samstag, 17. Mai 2025 
auf dem Zittauer Marktplatz und in der Johanniskirche

Ephorales Chorfest 
des Kirchenbezirkes Löbau-Zittau

Wie jedes Jahr wird die Zittauer Innenstadt für einen Abend und eine Nacht in die 
Historie zurückversetzt. Das Mittelalter ist an diesem Abend vor dem 
Himmelfahrtstag an vielen Stellen in der Stadt erlebbar. 

Auch in der Johanniskirche gibt es wechselnde musikalische Beiträge, u.a. mit dem 
Collegium musicum und weiteren Sängern und Instrumentalisten. Entsprechende 
Flyer mit den Einzelheiten werden rechtzeitig überall in der Stadt erhältlich sein. 

an den verschiedenen Orten und auf den Bühnen in der Stadt.
Nach dem Start am Rathaus und dem Umzug beginnt das Programm um 20 Uhr 

u.a. auch in der Johanniskirche

 15:00 Uhr  Kaffeetrinken und weitere Programmpunkte 

Den Anstoß dazu gab das Sechstädtebund-Festival „Kommen und Gehen“. 

 17:30 Uhr  offenes Ende 

Der Zittauer Organist der Johanniskirche Andreas Hammerschmidt (1611 – 1675) gilt als 
wichtiger und einflussreicher Komponist der deutschen Barockepoche, leider viel zu wenig 
bekannt. Im Festjahr 2025, das an seinen 350. Todestag erinnert, soll mit verschiedenen 
Veranstaltungsformaten das Werk Hammerschmidts einem breiten Publikum zugänglich 
gemacht werden. 

   auf dem Marktplatz

So soll das Jahr 2025 besonders im Zeichen seiner Musik stehen, mehrere Konzert-
veranstaltungen (u.a. mit dem Dresdner Kreuzchor) sind in Planung. Gedacht ist an ein 
barockes Bürgerfest an besagtem 17. Mai, das ein Stück weit in die Zeit Hammerschmidts 
zurückversetzen und das 17. Jahrhunderts mit allen Sinnen erlebbar machen soll.

 13:00 Uhr Probe mit allen Chorsängern und Instrumentalisten –  
   Johanniskirche

 16:00 Uhr  musikalischer Gottesdienst – Johanniskirche

Zittau betreibt aber schon seit 10 Jahren eine intensive Pflege der Musik Hammerschmidts. 
Alljährlich am 31. Oktober findet als Konzertveranstaltung die Hammerschmidt-Ehrung in der 
Kirche zum Heiligen Kreuz statt. Dr. Sven Rössel, ehemaliger Zittauer Musikschuldirektor, 
hat bereits mehrere Werke Hammerschmidts wieder neu herausgegeben.

Mittwoch vor Himmelfahrt, 28. Mai 2025, ab ca. 19 Uhr

Spectaculum Citaviae 
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... zu folgenden Konzertveranstaltungen ein:

In Italien pflegte der örtliche Organist im 18. und 19. Jahrhundert in den 
Provinzstädten, weit weg von den wichtigen Zentren musikalischen Schaffens, 
Arrangements aus Stücken der neuesten Mode während des Gottesdienstes zu 
spielen, z.B. Musik von Verdi. 
Medien gab es keine und damit keine andere Verbreitungsmöglichkeit. So klang zu 
dieser Zeit auch schon vor 150 Jahren manches Gloria in der Messe verdächtig 
ähnlich wie der Aida-Marsch. 
Nichts anderes macht Michael Schütz heute und läßt die Orgel in einer Weise 
erklingen, daß so mancher Konzertbesucher die Titel innerlich mitsingen wird.

Dabei ist recht eindrücklich, wie viele Texte der Popmusik durchaus geistliche 
Substanz besitzen („All you need is love“, „Thank you for the Musik“) 

großen 
Jehmlich-
Schuster-
Orgel in der 
Johannis-
Kirche

an der 

Pfings-
Sonntag

Michael Schütz, 
führender Popular-
Organist Deutschlands 
und Komponist 
eingängiger Musik der 
Moderne (besonders 
gerne von den 
Posaunenchören 
musiziert), widmet sich 
an diesem Nachmittag 
einigen für die Orgel 
ungewöhnlichen 
Genres. 

Der Eintritt ist frei, um eine großzügige Kollekte wird herzlich gebeten!
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Aus der Gemeinde - für die Gemeinde

Diese geänderte Praxis werden wir immer 
wieder ansagen und erklären und 
aufmerksam verfolgen, wie die Nachfrage 
nach den gemeinschaftlichen 
Silberkelchen bzw. den kleinen 
Einzelkelchen ist. Bei Bedarf passen wir 
die Praxis des Austeilens weiter an. 

Gebrechliche Menschen, die Mühe haben, 
aus der Kirchenbank vor zum Altar zu 
kommen, können Bescheid geben (lassen) 
– die Austeilenden bringen den 
Betreffenden gern Brot und Wein in ihre 
Kirchenbank

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
beim Abendmahl künftig Wein und Saft 
auch wieder aus den traditionellen 
Silberkelchen auszuteilen. Das geschieht 
immer in der ersten Runde. 
In den weiteren Runden kommen wie 
bisher die kleinen Einzelkelche für Wein 
und Saft zum Einsatz. 

Auf alle Fälle werden wir nacheinander in 
kleineren Runden Abendmahl feiern. 

Thomas Grieger hat ein Jahr lang als Bundesfreiwilliger in Johanniskirche 
und Gemeindesaal überaus umsichtig und verlässlich gewirkt, in den allermeisten 
Gottesdiensten war er präsent, bereitete sie praktisch vor und nach. In vielfältiger 
Weise hat er im Hintergrund an den vielen Tätigkeiten mitgewirkt, die in Kirche 
und Gemeindehaus nötig sind und führte auch einige besondere Projekte aus. 
Sein Dienst als „Bufdi“ ist nun beendet. 

Wir danken herzlich für alles, 

Der Kirchenvorstand hat Herrn Herr Grieger beauftragt, sich weiter 
schwerpunktmäßig um das Abendmahl und den Blumenschmuck der Kirche zu 
kümmern und die Vertretungspfarrer unterstützen, die den Gottesdienst leiten, 
wenn Pfrn. Mehnert nicht da ist. Seine feine ästhetische Handschrift werden wir 
bestimmt wieder zu bestimmten Anlässen erleben, wenn er besondere 
Gestaltungsakzente setzt! 

was Thomas Grieger in dieser Zeit bewirkte. 

Abendmahl
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„Kirchenkaffee“ 

Hinter dem 
„Kirchenkaffee“ steht das 
Team um Rosemarie 
Hannemann. Die Damen 
kochen Kaffee, organisieren 
den Kuchen usw. und sie 
decken die Tische. Und 
wenn die meisten Gäste 
sich auf den Heimweg 
machen, stehen sie in der 
Küche, waschen ab und 
räumen alles wieder auf. 

gibt es regelmäßig nach 
den Gottesdiensten. Dann 
kommen Jung und Alt, Groß 
und Klein unkompliziert bei 
Kaffee oder Saft und 
Kuchen zusammen. 

„Kirchenkaffee“ ist kein 
geschlossener Kreis, in den 
immer dieselben kämen. 
Immer wieder kommen 
neue Menschen, die 
Kontakt in unserer 
Gemeinde suchen und die 
Gemeinschaft schätzen. 

Es ist schön und wichtig, 
dass sich Menschen so 
einfach begegnen können. 
Da geht es lebhaft zu. Es 
wird viel geredet und 
gelacht und Anteil 
genommen an den Sorgen 
und Freuden des Alltags, 
die einer einem anderen 
anvertraut. 

Vielen Dank den Fleißigen 
des Kirchenkaffeeteams ! 

Vielen herzlichen Dank sei dafür Annelies 
Böhmig, Marlene Langner, Angelika 
Steurich, Sybille Baumgart, Anita Markert, 
Maria Brauner, Johanna Gokisch, Frau 
Knoll, Judith Nicolai und Rosemarie 
Hannemann gesagt. 

Im Winter hatte das „Kirchenkaffeeteam“ 
in zwei Arbeitseinsätzen die Küche im 
Pfarrhaus gründlich aufgeräumt. 

Die Gemeinde wäre viel ärmer, wenn es Euch und Sie nicht gäbe!
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Wir kaufen immer mehr und werfen 
entsprechend auch immer mehr weg.
Die Nutzungsdauer unserer Luxusgüter 
wird immer kürzer.
Sobald diese irgendwelche Mängel 
aufweisen - ein Stuhl mit wackelndem Bein, 
ein Staubsauger mit defektem Schalter, 
eine Bohrmaschine, die nicht mehr bohrt, 
ein Staubsauger, der nicht mehr saugt - 
werfen wir sie weg und kaufen ein neues 
Produkt.
Viele Sachen werden weggeworfen noch 
bevor sie ein Jahr alt sind.

Und sie wissen auch nicht mehr, wie man 
das macht.

Viele Menschen haben vergessen, dass 
man nicht mehr funktionierende 
Gegenstände durchaus reparieren kann.

Mit einem RepairCafe will sich der 
CVJM Zittau gegen diesen 
gefährlichen Trend stemmen.

Reparieren kann Spaß machen !

Einladung für die Vorbereitung eines Reparatur-Café

Freitag, 4.4. 2025, 18.30 Uhr in 
der Apostelkirche Neißstraße 16 
in Zittau

Wann und Wo:

Und als wichtiges Anliegen ist es 
zudem auf unsere Verantwortung 
gegenüber unserer Erde aus 
christlicher Sicht hinzuweisen.

Der CVJM Zittau läd dazu zu 
einem ersten inhaltlichen und 
organisatorischen Treffen für die 
Eröffnung einer Repair-Cafés ein:

Ansprechpartner, weitere 
Infos und Kontakt:

VS CVJM Zittau e.V., 
Feinmechanikermeister und 
Gemeindepädagoge

015773869066 / 
mail to: info@CVJM-Zittau.de

Matthias Jyrch,
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Komm doch!
Es müssen nicht immer Feuerzungen sein.

Heilige Geistkraft

um sie zu wenden in Richtung Licht.

Feuer ist schon genug in der Welt.

Komm doch!

Frieden das letzte Wort hat.

in der Verfeindete
einander als Menschen verstehen.

in der Waffen schweigen und
Sei ein Hauch, der die Stille bringt, 

Sei die Sprache hinter den Worten, 

Sei der Augenblick, der die Herzen ergreift, 

TINA WILLMS
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Rückblick auf das KV-Wochenende in Lückendorf 2025 
von Pfarrer Martin Wappler 

Dieses Jahr befassten wir uns – nach den 
Veränderungen durch die Coronazeit – mit 
dem Abendmahl und den damit verbunde-
nen praktischen Fragen. Der gemeinsame 
Kelch wurde dabei wieder sehr geschätzt, 
während das Eintauchen der Hostie mit 
guten Argumenten als weniger hygienisch 
angesehen wurde, denn die mit Hand und 
Fingern berührte – und somit ggf. 
kontaminierte – Hostie in den Wein zu 
tauchen, ist definitiv für die Nachfolgenden 
nicht keimfreier als einen Schluck daraus zu 
entnehmen. Der aus Silberkelch getrunkene 
alkoholische Wein, der zudem nach jeder 
vierten Berührung desinfizierend abgewischt 

Am letzten Januarwochenende trafen sich 
die drei Kirchenvorstände unseres 
Schwesternkirchverhältnisses in Lückendorf, 
um weiter zusammenzuwachsen und 
wichtige Themen zu besprechen. 
2023 stand die Vorstellung der Gemeinde-
situationen und Geschäftsordnung im 
Mittelpunkt, 2024 widmeten wir uns der 
Mission und begannen, jedes Jahr einen 
Glaubenskurs anzubieten. Nach 
Siebenkirchen 2024 findet dieser Kurs 
dieses Jahr in Zittau statt. Bei Interesse bitte 
gerne teilnehmen ! (Details Seite 7)

wird, hat sich zurecht über Jahrhunderte 
bewährt. Zu dieser Praxis wollen wir 
ermutigen! Die Häufigkeit und Bedeutung 
für das persönliche Glaubensleben wurden 
dabei ebenso berücksichtigt wie der 
Händekreis. Während er für einige ein 
schönes Symbol der Gemeinschaft 
darstellt, empfinden andere das Sich-
anfassen an dieser Stelle als unpassend. 
Aus persönlichen oder hygienischen 
Gründen schätzen sie die Freiheit, selbst 
entscheiden zu können, ob und wann sie 
die Hand reichen möchten. Zwischendurch 
unternahmen Interessierte eine kleine 
Rundwanderung durch die Lückendorfer 
Bergwelt und genossen abends einen 
fröhlichen Schritttanz mit Kantor Heinrich. 
Der gemeinsam vorbereitete und 
durchgeführte Abschlussgottesdienst, der 
im Zeichen von Jesus Christus und der 
Begegnung mit der Samaritanerin am 
Brunnen (Joh 4,5-14) stand, behandelte 
aktuelle Themen wie Lebenshunger und 
Durst, das Überwinden von Barrieren und 
Blockaden sowie persönliche 
Offenbarungen. Insgesamt war es ein 
gelungenes, friedliches und gesegnetes 
Miteinander!

Informationen aus den Schwesterkirchen
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inderhausSt.Antonius 

Zittau *

für Kinder von 1-6 Jahren

3 altersgemischte 

Kindergarten-Gruppen +

2 Krippen-Gruppen

großes Freigelände
* freundliche, helle & umweltbewußte Ausstattung

* Kinderatelier & Kinderküche

* Sport und Mehrzweckraum

* Öffnungszeiten: 6.30 - 17.00 Uhr

Nordstraße 9

Fragen?

Tel.

706322

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de

Wir erbitten eine Spende: 1.- €

Impressum: Verantwortlich

Röm.-Kath. Kichgem.: Pfr. Th. Cech

Ev.-Luth. Kirchgem.:    Pfrn. A. Mehnert
Ev.-Meth. Kirchgem.:   Pastor O. Tunger

Layout:  Waltraud Hartwig

RedaktionsTel: 03583/ 512315

Aus diesem Leben 
abberufen und kirchlich 
bestattet wurden:

Freud und Leid

aus Datenschutzgründen
gibt es diese Informationen 
nur in der gedruckten
Kirchenumschau in ihrer
Gemeinde!
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Büro Zittau:
vertreten 

durch Herrn
Andreas Räffler

Bestattungsinstitut Fuchs

Tag & Nacht: Tel (03583) 79 51 77

02763 Zittau - Hammerschmiedtstr.19
02791 Oderwitz - Hauptstraße 171
Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben

  preiswert

um Ihren Trauerfall  

bestattung-fuchs-oberlausitz@gmx.de
www.fuchs-bestattungsinstitut.de

  zuverlässig

  vertraulich

Inhaber André Fuchs

Kompetenz durch 30 Jahre Erfahrung
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ANZEIGEN

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Begleitung am Lebensende ...

Schwerkranke und sterbende Men-
schen auf ihrem letzten Lebensab-
schnitt begleiten, Geborgenheit und 
Zuwendung geben, Angehörigen die 
notwendige Hilfe und Unterstützung 
bieten - darin sieht das Christliche 
Hospiz Ostsachsen seine Aufgaben. 
Wir wollen Menschen helfen, bis zuletzt 
würdevoll und ohne unerträgliche 
Schmerzen zu leben. Seelische und 
geistliche Bedürfnisse werden bewusst 
einbezogen.
 

 

Ambulanter Hospizdienst
Lessingstraße 16 - 02763 Zittau

Regionale Hospiz- und 
Palliativberatungsstelle 

Tel. 03 583/ 79 77 969

Tel. 03 58 73/ 36 20 60

Lessingstr. 16 - 02763 Zittau

Stationäres Hospiz Siloah

Tel: 03 583/ 79 42 69

Comeniusstraße 12 - 02747 Herrnhut

und 24 Stunden täglich für Sie erreichbar!

Bestattungsinstitut „Friede“

365 Tage im Jahr 

Wir stehen mit unserer Fachkompetenz fest und 
verlässlich in schweren Stunden an Ihrer Seite.

Telefon: 03583-510683  Tag & Nacht

Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Grabpflege
Florale Gestaltung

gaertnerei-schoebel.com 
info@gaertnerei-schoebel.com

Dauergrabpflege

02763 Zittau

03583/704190
  

Hammerschmiedtstraße 3

Garten- und 
Balkonpflanzen



 
EVANG.-LUTHERISCH GOTTESDIENSTE

30 St. Johannis TaufgedächtnisGemeindesaal

Igel-KinderGD

.

27. April
Quasimodogeniti               

   4. Mai
    Misericordias

.

18. April
Karfreitag

17. April
Gründonnerstag

21. April
Ostermontag

13. April
Palmsonntag

11. Mai
Jubilate

6. April
Judika

20. April
Ostersonntag

18. Mai
Kantate

25. Mai
Rogate

29. Mai
Himmelfahrt

1. Juni
Exaudi

8. Juni
Pfingstsonntag

Pfrn. Mehnert
10.00 

Pfr. Mehnert
15.00  

 Pfrn. Mehnert
19.00 Tischabendmahl

gemeinsamer Gottesdienst SKV
10.00 Pfrn. Herbig

Pfrn.Mehnert
10.00 

Pfr. i.R. Matzat
10.00 
 

Pfrn. Mehnert
10.00

10.00 Pfrn. Mehnert mit Collegium musicum
und Ausstellungseröffnung

Pfrn. Mehnert
10.00

Pfr. i.R. Taesler
10.00 mit Taufgedächtnis

Pfrn. Mehnert
10.00 Konfirmation

Kreuz-
kirche

10.00 Pfrn. Mehnert
Familiengottesdienst 

(siehe Seite 3!)
Ökumenischer Kreuzweg
15.00

5.00 Th. Zerbe
Osternacht

Pfrn. Mehnert
10.00 Konfirmandenvorstellung

gemeinsamer Gottesdienst der Schwesterkirchen
14.00 auf dem Buchberg Dittelsdorf

Frauenkirche

KinderGD/
KinderBetreuung
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Kirchencafé

Ev.-meth. Gemeinde                            Marienkirche
                                                                                                   Lessingstraße

GOTTES-
DIENSTE

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

Gottesdienst 
18.00 V. Todorov

Taufe

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

GD. zum Auferstehungsfest
9.30 O. Tunger

Abendmahlsgottesdienst 
9.30 O. Tunger

Gottesdienst 
9.30 O. Tunger

AbschlussGD / Allianzgebetswoche 
9.30 im Lutherhaus

Gottesdienst 
9.30 F. Ufer

FamilienGottesdienst 
10.00 EMK-Team

Gottesdienst zum Karfreitag
9.30 O. Tunger

kein Gottesdienst! Einladung 
in die Nachbargemeinden

FamilienGottesdienst 
10.00 LKG-Team

Hl. Messe

Anbetung des Allerheiligsten

8.00 Uhr
Hl. Messe

Samstag. 17.00 Uhr
Beichtgelegenheit

Hl. Messe

17.30 Uhr

Dienstag und Freitag

Sonntag, 10.30 Uhr
Hl. Messe

18.30 Uhr

Donnerstag, 18.00 Uhr

Hl. Messe
Sonntag,  8.30 Uhr

in ungeraden

Katholische Kapelle 
Olbersdorf

Katholische Kirche 
Hirschfelde

Hl. Messe

Kalenderwochen

in geraden Kalenderwochen
 Sonntag,  8.30 Uhr

FamilienGD

.

27. April
Quasimodogeniti               

   4. Mai
    Misericordias

.

18. April
Karfreitag

17. April
Gründonnerstag

21. April
Ostermontag

13. April
Palmsonntag

11. Mai
Jubilate

6. April
Judika

20. April
Ostersonntag

18. Mai
Kantate

25. Mai
Rogate

29. Mai
Himmelfahrt

1. Juni
Exaudi

kein Gottesdienst!
Gemeindeausflug

EMK: Unsere Gottesdienste am 
Sonntag feiern wir in den Räumen 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Theodor-Korselt-Str. 15a in Zittau ! 



ÖKUMENE

Foto: ein Taizéabend 
in der Bergkirche Oybin

Taizéabenden:
12.Oktober, 20 Uhr

 Zittau, Frauenkirche
9.November, 20 Uhr

Zittau, Marienkirche

Herzliche 
Einladung
zu den nächsten
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gottes-
dienste 

in Zittau

Oster-

               in der Johanniskirche 

                 der Schwesterkirchen
                     in der Johanniskirche

                  10.00 FamilienGD

                  10.00 gemeinsamer GD
Ostermontag/ 21. April

                  19.00 Tischabendmahl
                im Gemeindesaal                         

                   15.00 Gottesdienst am

Gründonnerstag/ 17. April 

 

                   5.00 Gottesdienst       

                Kreuzkirche

                  in der Frauenkirche

Karfreitag/ 18. April

                 Fastentuch in der 

Ostermorgen/20. April

Ostersonntag/ 20. April

 

EVANG.-LUTHERISCH

RÖM.-KATHOLISCH

EVANG.-METHODISTISCH

Ostern/ 20. April
 9.30 GD zum Auferstehungsfest

Karfreitag/ 18. April

        in den Räumen der

        Th.-Korselt-Str 15A

  9.30 AbendmahlsGottesdienst

        LKG, Zittau, 

             19.00 Hl. Messe vom 

          10.30  Hl. Messe in Zittau

            10.30 Hl. Messe in Zittau

in Zittau, Olbersdorf, Hirschfelde

            5.00 Osternacht

         19.00 Feier der Grablegung

          22.00 Ölbergstunde
          in Zittau

          l etzten Abendmahl

Karfreitag/ 18. April

Ostersonntag/ 20. April

Ostermontag/ 21. April

          15.00 Karfreitagsliturgie

Gründonnerstag/ 17. April 

            10.00 Kreuzweg für Kinder

Ostermontag/ 21.4.
9.00 Osterfrühstück

LKG
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